
Geehrte Vtlsamlung l
^ îe alljährlich so ist es auch Heuer die Pflicht des Aus-

schusses am Schlüsse des Vereinsjahres Bericht zu erstatten über
seine Thätigkeit und über feine Erfolge auf dem Gebiete, welches
der Name unseres Vereine wohl schon genügend genau charakteristrt.

Um jedoch die ohnehin sehr bescheidenen Geldmittel des
Vereines möglichst zu schonen, werde ich ganz kurz den Bericht
halten und nur die wichtigsten Vorkommnisse darin erwähnen,
womit, wie ich hoffe, der geehrte Ausschuß wohl einverstanden
sein wird.

Es fanden regelmäßig die Vereinssitzungen statt, welche
aber leider nur immer vom Ausschusse und einigen, nicht aber
von vielen Mitgliedern besucht wurden.

Wir können bei dieser Gelegenheit nicht den Wunsch und
die Bitte unausgesprochen lassen, die geehrten ?. ^. Mitglieder
mögen nicht nur durch Zahlung Ihrer Beiträge, sondern viel-
mehr auch durch selbstthätiges Eingreifen in die Vereinsthätigkeit
respektive öfteres Anwohnen der Monats-Verfammlungen die
Thätigkeit nach Außen unterstützen und fördern.

Es unterliegt keinem Zweife l , daß die ? . 1 . Mitglieder
des Vereines, wenn sie nur ab und zu die Monatsversammlun-
gen besuchen würden, gewiß manche gedeihliche Anregung empfan-
gen würden, und würde der Ausschuß sicher bestrebt sein, die
Abende den Anwesenden durch Besprechung und Vortrag allgemein
interessanter Vorkommnisse im Gebiete des Vogelschutzes und der
Vogelkunde so angenehm wie möglich zu gestalten. Darum er-
lauben die geehrten ?. ?. Mitglieder nochmals meine und des
ganzen Ausschusses dringendste B i t t e : Besuchen sie öfter unfere
Monatssitzungen! Insbesondere geht diese Bit te an die Bildner
der Jugend, den ?. ?. Herren Geistlichen und Lehrern!

Von der Vereinsthätigkeit nach Außen wi l l ich nur erwäh-
nen, daß die schon bestehenden Futterplätze erhalten und neue
errichtet wurden, welche theilweise der Verein aus eigenen Mi t te ln
mi t . Futter versah.

3er Verein setzte «lieses 3alir für «lie Erlegung von sljiällluäen uml
Kaubnögeln Prämien au5. His Keule zeiock ist ckem Vorstancke leiäer kein
Bewerber luesir bekannt geworden.

I n den hiesigen Blättern wurde außer mehreren kleinen
Artikeln im Interesse des Vogelschutzes ein von dem Ausschußmit-
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gliede Herrn Vlachfellner schwungvoll und sehr fachgemäß ver-
faßter Aufruf, zur Unterstützung der Vereinsintereffen, welcher
auch nicht ohne guten Folgen blieb, veröffentlicht.

Eine besonders schmeichelhafte Anerkennung wurde dem
Vereine zu Theil auf der ornithologischen Ausstellung zu Gmun-
den, woselbst demselben für seine ausgestellten verbesserten Nist-
kästchen die bronzene M e d a i l l e zuerkannt wurde.

Außer dieser erwähnten Thätigkeit uuterzog der Verein alle
in das Fach einschlagende Fragen vielfachen und genauen Er-
örterungen, unterhielt regen Verkehr mit vielen Vereinen ähn-
licher Tendenz, und wurde in seinem Wirken bestens von den hohen
Behörden unterstützt, was hiemit dankend besonders erwähnt wer-
den soll. Es fanden durch die hiesige Ortspolizei wegen Verletzung
des Vogelschutzgesetzes 16 Verhaftungen und 8 Anzeigen statt.

Nachdem bei der am 16. Oktober d. I . die durch die Ver-
setzung des Herrn Eisenmann erledigte Cassier-Stelle mit Accla-
mation Herrn k. k. Forstsekretär Blachfellner übertragen wurde
und ebenso das Amt eines I I . Schriftführers Herr Ohnesorge
übernommen hat, wurde noch Herr Endres, Cafetier, in den
Ausschuß des Vereines gewählt, wornach sich derselbe folgender-
maßen zusammenfetzt:

Herr Graf Hugo Lamberg, k. k. Kämmerer und Landes-
hauptmann, Präsident.

Herr Dr. Wenzl Sedlitzky, k. k. Hofapotheker, I. Stellvertreter.
Herr BaronHelldorf, k. k. Hauptmann a. D., I I . Stellvertreter.
Herr Blachfellner, k. k. Forstsekretär, Cassier.
Herr Demus, k. k. Rittmeister a. D., Ausschuß.
Herr Granitzer, städt. Leihhaus-Controlor.
Herr Ki t t l , k. k. Vezirks-Kommisfär, Sekretär.
Herr König, städt. Sicherheits-Inspektor, Ausschuß.
Herr Lukas, k. k. Realfchul-Profeffor, Ausschuß.
Herr Ohnesorge, Buchhändler, I I . Schriftführer.
Herr v. Tfchusi-Schmidhofen, Ausschuß.
Herr Endres, Cafetier, Ausschuß.

N a c h t r a g : tleber freunlllickes Anerbieten ckez Herrn Gnllr«5 (Besitzer
ckes Eafs Kobmaner) menlen zur Lequemlickkeit cker ?. I . Mit«
gliecker alle Zeitungen äes Vereines ckort zur Benützung aufliegen,
worauf mir ckie Vereinsmitglieiler n immt ganz besonckerg aufmerk»
sam macken. Kuck liat sick Kerr smlreg bereit erklärt, Beitritt«»
erklärungen entgegenzunehmen.
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